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Freiräumliches Entwurfskonzept 
Das freiräumliche Konzept zielt auf eine 
umfassende Neugestaltung des Stadtweihers, 
um ihn als Erlebnisraum Wasser und Natur für 
die Bevölkerung aufzuwerten, ab. Zentrales 
Element ist die „Parkschleife“, ein barrierefreier 
Rundweg, der alle wichtigen Orte um den Weiher 
miteinander verbindet und durch ein einheitliches 
Beleuchtungskonzept sowie Sitzmöglichkeiten 
begleitet wird. Die Uferbereiche werden 
in zwei Typologien unterteilt: ein urban 
gestaltetes Nordufer mit Weiherterrasse 
und –balkon, sowie ein naturnahes Südufer 
mit ökologisch wertvollen Habitatzonen. Der 
Entwurf scha�t direkte Zugänge zum Wasser 
und verbessert die Sichtbeziehungen. Zudem 
erhält der Brückenplatz eine neue Identität als 
multifunktionaler Begegnungsort. 

Urbanes Nordufer  
Bei der Gestaltung des Nordufers wird besondere 
Rücksicht auf die bestehenden Beton-
Stützmauern gelegt. Diese sollen erhalten, 
saniert und in Wert gesetzt werden. Durch die 
Installation zeitgemäßer Brüstungsgeländer zur 
Gewährleistung der Sicherheitsfunktion und 
Aufwertung zu einer modernen Erscheinung, 
werden auch die bestehenden Aussichtspunkte 
mit einer modernen Möblierung neu in Szene 
gesetzt.  
Hauptaugenmerk wird auf ein vorgelagertes 
Holzdeck gelegt, das als Sonnendeck fungiert, 

sich harmonisch in die Bestandsbebauung einfügt 
und eine direkte Blickbeziehung zur natürlichen 
Uferseite herstellt. Eine Ö�nung der Mauer im 
Bereich der „Weiherterrassen“ ermöglicht die 

und Aufenthaltsmöglichkeiten sowie einen 
Modellboothafen auf dem Weiher. Die sonnigen 
Terrassen sind zentraler Begegnungsort der 
Parkschleife entlang der urbanen Promenade.
  
Brückenplatz der Zukunft 
Der Brückenplatz erhält eine neue, zeitgemäße 
Identität. Der Entwurf setzt dabei auf 
eine multifunktionale Gestaltung, die die 
Wegebeziehung zwischen Sandheide und dem 
Hochdahler Markt verbessert und zeitgleich 
einen neuen, vielfältigen Begegnungsort 
entlang der Parkschleife erö�net. Die o�ene, 
zusammenhängende Fläche wird bespielt von 
einem ebenen Fontänenfeld, grünen Inseln, 
die die alten Stieleichen fassen, sowie zwei 
Boulebahnen für gemeinschaftliches Spiel. Ein 
multifunktional einsetzbarer Pavillon bietet 
Raum für z.B. mobile Gastronomie, einem Kiosk 
oder einem Anwohnertre�. Durch eine Ö�nung 
der Betonstützmauer zum Weiher zwischen den 
grünen Inseln entsteht der “Weiher-Balkon” 
als Austritt auf das Wasser und Sichtbeziehung 
zum Hochdahlhaus. Die freie Fläche des 
Brückenplatzes bietet Raum für Aufenthalt und 
Begegnung sowie ein hohes Potential für soziale 
Aneignung und multicodierte Nutzungen.  
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Naturnahes Südufer  
Das Südufer bietet im Gegensatz zum 
urbanen Nordufer natürliche Strukturen 
entlang der Uferkante. Der Entwurf erhält 

Grün- und Freiraumfunktionen. Unzugängliche 
Uferschutzzonen bieten Habitaträume für 
seltene und geschützte Arten. Im Bereich eines 
Landschaftsfensters ist das Ufer zugänglich gestaltet 
durch eine barrierefreie und sichere Zuwegung. 
Der Ö�entlichkeit und dem Angelverein wird über 
Gitterstege der Zugang zum Wasser ermöglicht, 
ohne wertvolle Biotope zu beeinträchtigen. Zudem 
wird eine Sichtbeziehung zwischen dem Spiel- und 

Fitnessbereich, dem Weiher und den urbanen 
Weiherterrassen erö�net.  
Die Bestandsbäume am Weiher werden 
größtenteils erhalten. Lediglich entlang der 
Parkschleife werden einige Bereiche ausgelichtet 

Bereich der Ankunftsorte am Weiher und den Ein-/
Auslaufbereichen der Gräben und Bäche werden 
Aufenthaltsorte gestaltet, um Sichtbeziehungen 
zum Weiher und Naturbeobachtungen zu 
ermöglichen. 
Unter Berücksichtigung bestehender naturnaher 
Strukturen in Uferbereichen bieten schwimmende 

Brut- und Nistplätze auf dem Wasser sowie 
Rückzugsräume in Röhrichtzonen.  
Zusätzlich zum Weiher selbst spielen die 
Wasserzulaufstellen eine wichtige gestalterische 
Rolle. Durch deren O�enlegung können diese Orte 
als Erholungs- und Beobachtungsbereich dienen.
Gleiches gilt für die Sedenquelle, die neu 
inszeniert und erlebbar gestaltet wird. Zwischen 
dem Sedentaler Park und dem Weiher wird 
entlang der Neugestaltung und Abdichtung des 
Sedentaler-Bachlaufs ein Bereich zum Spielen am 
Wasser als Erlebnisraum „Mensch und Natur“ 
ergänzt, um Wasser spielerisch zu erleben und 
kennenzulernen.   

Ankommen und Orientieren
Der Entwurf setzt auf eine Neugewichtung des Wegenetzes zur Anbindung 
des Weihers. Ankunftsorte nahe den Bushaltestellen, dem Hochdahler 
Markt und Schulzentrum erö�nen direkte Sichtbeziehungen zum Wasser 
und bieten vielfältige Sitz- und Erlebnisangebote des Weihers. Zentrales 
Objekt des Entwurfs ist ein barrierefreier Rund- und Spazierweg, die 
„Parkschleife“, die den Weiher einmal vollständig umrundet und alle 
erlebbaren Orte miteinander verknüpft.

 

Strukturieren und Durchgrünen
Der Entwurf basiert auf der Ausgestaltung zweier Ufertypologien - dem  
urbanen Nordufer sowie dem gegenüberliegenden, natürlichen Südufer 
des Weihers. Dabei bilden die Weiherterrassen und der neugestaltete 
Brückenplatz großräumige und multifunktionale Begegnungsorte. Auch 
die bestehenden Spiel- und Sportplätze werden durch die Parkschleife 
neu angeknüpft und bilden ein Ensemble mit dem Erholungs- und 
Freizeitprogramm entlang des Rundweges.

Nutzen und Erleben
Entlang der Schleife können alle Erlebnisorte des Stadtweihers erkundet  
werden. Naturnahe Wasserzugänge sind am süd-westlichen Ufer des 
Weihers verortet. Der Brückenplatz und die Weiherterrassen stellen 
urbane Begenungsorte am Nordufer dar. Spiel- und Sportangebot sind 
südöstlich verortet, werden jedoch entlang des Rundwegs ergänzt durch 
Naturerlebnis und -bildungsangeboten für alt und jung. 
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